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f w',-t""lf?-' f1 Mafia ae Parlor. tträukin CM
Mutier ffrcund und der bärtigegeschritten. Die letzten Häufer, die

letzten Spuren der Stadt blieben zu
riick.

Ich weiß, daß ich die laue, reine

Luft wie ein wohltätiges Bad emp

Titfiifn
teilte mit Ersparnissen werben stets erreicht
durch die Tägliche Gmaha Cribüns" nnö
Können zll soliden Gelo-Anlage- n bewogen
werden in Grundeigentum oder bestehen-de- n

Geschäften. ,

m und m. Edria Williams. Mine.

ral, Dmirpf. und Wannenbades.
SunntaaS und abends gcufsiin.
Neville Block, 16. und Harncy.

n-vz-- ii

Haararlirilen.
Scbickcn Sie mir Ihre ausze

Ämmtm Haare und ich mache Jh
nen einen Zopf, 75c bis $1.50.
Mache auch Uhrketten. Posibestel.

lungcn prompt besorgt. Cath. Jan
en, 290 Sl Daytog, St. Paui.

Minn.. 1.1.17

Medizinisches.

in eine Ecke, wo noch andere, ahn
liche lagen.

.Mach dir'ö leicht, mein Sohn."
sagte er dabei, tue, wie wenn du zu

Haufe wärest und ruhe dich aus."
Ich dehnte die steif gewordenen

Arme und merkte jetzt erst, wie rnüd

ich fei. Eine Zeit lang spürte ich nur
die große Erleichterung und Aus

fpannung; aber dann überkam mich

begreifliche Befangenheit.
Früher, als die Mutter mich hier

bersührte, da hatte si mit dem weiß

baügen Mann gesprochen, während
ich mit neugierige Augen mich um
sah und alles Erreichbare mit mei
nen Biibenfingern betastete. Heute
war eZ anders. Da war ich nicht

zur Klause, sondern zum Klausner
gekommen.

i 1

iert. fHämorrkioiden, Fisteln kur
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr.

hoidcn, Fisteln 'und andere Darm
leiden ohne Operation. . Kur naran
ricrt. Schreibt iii Buch über Darm
leiden, uiit Zeugliissen. Dr. E. m.

Tarry, 210 Bee Mg., Omalin.
2.1.1

Ehiropractie Spinal Adjustments.

Dr Edwnrds. 21. & Farnan,. T.3 t15

Advokaten.
H. Fischer, deutscher RcchtSanwalt

und Notar. Gnindakte geprüft.
Zimmer 401.02-0- 3 City National
Bank Building. i

Henry E h r m a n,
Teutscher .

Rechtsanwalt,
Advokat und Notar.

4925 Süd 24. Straße.
Telephon South 1217.
South Omaba. Nebr.

H. H. Clairborne, '
.

Rechtsanwalt und Notar.'
512-51- 3 Paxton Block.

Teledbon Red 7401.

Busch & Borghofs.
Telephon DAiglas 3319.

Grundbesitz., Lebens., Kranken, Un

fall, und ebenso'

(Veschafts.Verinittelung.
Zimmer 730 World-Heral- d Vldg..

15. und Farnam Straße,
Omaha, Nebr.

Grabsteine.

Monumente und Grabsteine, in
gewöhnlicher bis feinster Au-?sü-

nmg, aus amcrik. und importiertem
Granit. A. Bratke & Co., 4316 S.
13. Str., Tel. South 2670. t. f.

Neueste und beste .Entwürfe von
Monumenten und Grabsteinen. Mä-

ßige Preise. Wayne Monument
Works. Wanne. Nebr. 44447

Gift Novelties"
Buch No. 6.

So Kbtünt ttt.
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In Hakeiarbkit, Man stndkt öieturt tf.c,'?,-n- !
sur )bp iitflileb bet ftnrntli, wi '.turwn,
HondtUch, Nadel!, !!n, Ijfffibffftt.fii (1 0!lifi),
laickenliichec, HSubchen. Rähwll,, Schmuck
kancn, Puknui. !owe eine üitnni an
derer Shülicker irtitrt, die ftutfrU Ii4t fier

stellen Uns, und den Cmvwngern diel

yiei,de bereiten. iit finden unter M rrten
ÄuSwabl sicher kn4 Pullende lür Lhre lber
wandlen oder Bekannten.

'Dies uch wr ttt vorwire tn As k kc
landt.

rSgliche Omaha TrlbSne
1311 Hd ZU a fit Cvista, Siede,

,ust,s Snpper.
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f4 ich auch siehe
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t: cr.jtri-.ie- t, davon gemacht
s teil ü3 im Stich gelas

lr!i.s!,,Hn.',"i NUVfcHhiklMhVIVfcMVt

c f,:.'j L.sJ die Schulter zurück:
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fand, daß meine Brust sich weiten,
meine Lunge sich dehnen wollte in

ungewohnter Freiheit; aber ein ge

wiiser Zwanz wich nicht von mir,
als ob die Stadt und die Arbeit von

hinten her nach mit griffen und mich

nicht freigäben.
Die grüne Hecke sah ich tu c

jyerut fichtf uuia ü schien mit, aI3

kommt sie nicht näher. Dabei wurde
mir der Ball schwerer und schwerer.
Und doch traute ich inrr letzt nicht

mehr, ihn fallen zu lassen, weil der

Fabrikaui da der mir herschritt. Es
wäre mir wie eine verhöhnende, der

ächtlich machende Demonstration vor

gekommen.
Ein wunderliches Gefühl bet hatte

ich. EZ zuckte mir in memen steifen,

verhockten, allen Sports ungewohnten
Gliedern, hier aus dem freien, ebenen

Feld .den Ball in weitem Schwung
hmsuZzuwerfen.

mn paarmal wog tea tyn in oer

Hand, dies zu versuchen; aber ein

aufmunterndes Lächeln, em freund
liches Nicken meines wortkargen Be

gleiterS ließ mich wieder davon ab

stehen, weil ich befürchtete, der alte
Herr könne nachhet meinet spotten,
da et wahrscheinlich vollendete Mei
sterschaft bei mit voraussetzte.

Sind wir denn Nicht bald da?"
fragte ich endlich ungeduldig. Der
Fremde runzelte leicht die Stirne.
Wtt waren iöngft dort," sagte er be

stimmt, .wenn Si besser ausgreisen
würden. Ihr Gehen kommt mir vor
wie die Echiernachet Prozession: drei
Schritte vor, tont zurück."

Ich muß mir zugestehen, daß der

Mann cht hatte, und warf nun mit
einem energischen Ruck alle Gedanken

an di zurückgelassene Arbeit und die

laute Stadt hinter mich und schritt
freier und herzhaft ins weite, offene
Land hinein. Da sah's plötzlich ganz
anders aus. Und es ward mir ganz
anders zu Sinn. Meine Jugend
fiel mir ein, die ich als ein fröhlicher
Bub auf dem Land verlebt hatte.

Ich sah wieder die zsldenen Aehren
unter der Sonne reifen und die heiße

Lust Wer den zerrissenen Ackerweaen

flimmern. Die Heldestrecken sah Ich,

wo die . Schafe mit wackelnden

Schwänzen durch den Thymian gin

gen und der Hirt aus der Mund
Harmonika die Lieder blies, die der

Wind bis zum Waldrand hinüber
trug, wo immer der Kuckuck rief.

- Und meiner Mutter Häuslein sah
ich vor mir, das w der Einöde lag.
wie vergessen von allen Menschen,
abet durchströmt vo Sonne . und
Wind, und auf dessen Schwelle die

Mutter faß, eine schone, frohe Frau,
w mich lachend tm Arm hielt.

Wiese und Feld dehnten sich bor
der Türe bis hinübet zu einer Klause
im Felsen, an der eine weit offene

Pforte war. Uns alle Morgen uns
alle .Abend oder oft auch, wenn ein

Wetter am Himmel stand, nahm mich

die Mutter an der Hand und lief
eilends mit mir hinübet nach jener
Klause und wir schlüpften hinein
und da innen war -

Mir gab es plötzlich einen Schlag,
wie wönn ein elektrischer Strom durch
mich hindurchgegaKgen Ware. Nau
schend flog de, Vsrhanz zurück, der

dgs Einst, verhüllt hatte, und ich

erkannt den Mann rntt dun weißen

Bart, der so ruhig vor mir einher

schritt. Und eben, als m das Er
innern kam, standen wir vor der

grünen Hecke, an der der Alte eine

verborgene Pptte auftchufc.

In mir war ein heißer Schrecke,
den em kühl Schauet ablöste. Tief
zog ich mit der freien Hand den Hut
und verneigte mich bis zur Erde.

Der Mann sah mich an mit ftil
leu, prüfenden Augen.
- JZiili ein," sagte er dann, eis ob

ich das Kind von einst wäre, tritt
ein. Du warst als Knabe oft mit
deiner Mutter fcs.. Du lasst da
mals von der anderen, der freien

Seite, wo der. Weg kurz, und nicht
durch d?e Hecke verrammelt tit.

Ich schlüpfte mit unbedecktem Kkpf

hinein. Neden konnte ich nicht. Herz

und Hals warm mir wie zuge
schnürt.
.,, Erinnerung strömten Wer mich

her wie Quellen, d:e jech aus den

Seifen brechen.
- .Herr," stammelte ich endlich,
Herr Sie leben also noch?

.Ich bin immer da entgegnete er

äsn? ierle.
- .Weine Mutter ist tot." stich ich

hervor-- . '

.7! bin tonet da."
X':r ,uile;3 ist längst ver

' . ...

I

' ! ,t i".-- er hj."
' " Vvt tselrm mehr, keine

"czt l: . ' ' n Schafe,
h r2 , , itn in der

U l fcititz t; " f- - zum

.' (
lA'lQÜ&.-n- tMHe--"- " ' V

Seid Nng sanft Land!
Teutsche lassen sich im Trinitq

Flußial, Ost.Texas, nieder. Warum?
Sie sind gute Farmer, die. gutes
Land kenne, wenn sie eö sehen. Wir
verkaufen Corn. und AlfalfaLand,
dein besten. ?!ebraska Lünd cbenbür

tig. 'Preis P25.0 p. Acker. Kostet

ungefähr $8.00 per Acker sur ia.

rung, worauf das Land ebenso gute
Ernten liefern wird, wie oas vc,te
des Landes. Reichlicher Regen fall,

laiige Wachszeit, gutes Wasser, bestes

Klima. Nächste Exkursion 3. April.
Anfragen best, beantwortet. Schreibt
od. sprecht vor. W. S. Frank, 201
New'lle Block. Omaha, Neb. 4-- 1 247

New Jersey FarmS.
Burlington County, New Jersey

Farrns sind unübertroffen; Liste frei.
Albert 23. Treffer, Burlington. N.J.

3.2147

iTn. : Nlfalka.Land. 825 ts. Acker

Vorzügliches Ackerbauland, lange
Saison, niuoe Winter, wiro iicy
für Sie bezablt niacken. unser Te.
nessee.Land zu untersuchen. Schreibt
an D. T. Manller, Ken..Lcitcr, Den
ncssce Colonization Co., 1057 Oma
ha Nat'l Bank Blög.. Omaha, Neb.

44647
Z detmieten.

3 Zimmer Ziegelhaus, 2 Acker

Grund 3 Meilen westlich von

Benson. S0.00 per Moiiat. Nach

ilfr.: 8416 Lafayette Ave.

Hypotheken.

Schnelle Bedienung.

Besorge schnell Darlehen für
Stadteigentum oder Farmen. Solc-

he von $1000 bis $4000 bevorzugt
H. B. Waldron, 1057 Omaha Na
tional Bank Blog., Omaha, cebr.

8.22.17

Tachbedeckung.

Tachbedecknvg Leckt Ihr Dach?
Wir reparieren selbiges für die

halben Kosten, die andere verlangen
und garantieren unsere Arbeit.

Medlock Roosing "Co.

Tel. Doual, 3261-- 411 Ware BIk,

9447

Automobile.

The Elcar, $845. Fabriziert von

Firma, die wt 43 Jahren Onali.
tätsbrodukte beraeitellt bat. Vorüal
Agenmrcncmsjlchten. lscyreivt um

Bedingungen. Wir sind Agenten für
Nebraska u. West.Jowa. Nebraska
Elcar Eo., 311 . 11.
coln. Neb. Wir sprechen Deutsch.

Antv'Reparatnten.

Tell & Binklcy 3213 Harney,
Erstklassige Auto.Reparawren. Auf,
fnscken macht alle Cars neu. Starke
SchlepvCar. Tel. Douglas 1540,

443-1- 7

Antomobil'Vcrfichetuag.

Automobil Versicherung, Feuer,
Diebstahl, Haftpflicht u. Zusammen
stoßVerficherungcn zu dm niedrig
sten Preisen.

(fllis & Thompson,
91344 City Natl. Bank Vldg.

Tel. Douglas 2819. 54047

Detektivs.

Omaha Tetective Associatio, 933
1. National Bank Bldg. TcleHhon

Tvler 2510. 4.947

James Allen. 312 Ncville
Block. Beweise erlangt in Krimi
nal. uiid Zivilfällen. Alles streng
vertraulich. Tel. Tyler 1136.

Wobnuna, DoualaS 802. tf.

Elektrisches.

Gebranchte elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le Brom &

ron. 116 Süd 13. Str.

Photographisches Ateliet.

Bestellt Familiciibild jetzt, macht

große Freude tn kimstigen Jahren.
Tpezialpreis sür Konfirmanden. Be
ficht und seht, was wir für andere

getan. $2 daS Dutzend u. auswärts
Remdrandt Studio,

20. und Farnam Straße.
Unsere Bilder verblassen nie!"

44047

Kodak Finishing".

Films frei entwickelt, in einem

Tage. Kafe Kodak Studio, Neville
Block. 16. und Harney, Omaha.

12.147
.ein p t 41 " W

Manage nno aorr.
Mi Curtus, 1322 Farnam Str..

9. $RilhT Uud Massna?.
hl. Dmialas 3410. 81. 17

Bäder. Dr. Moorfield's Schwefel
Tamvfbäder, 1609 Howard Straße.
Hilfe sür Rheumatismus. Massage
u. clekir. Bekandluiig. Tag u. Nacht

gecfsüct. Abteilung für Tarnen,, 8

Übt morgens bis 6 uhr abends.

Mann aus der Jugendzeit."
.Und der Ballfabrikant.' ergänzte

ich.

.Ja." laate er und hatte einen stol

zcn Glanz in den alten Augen, .man
darf mcwe Ware sehen. Wenn isi)

auch kein protziges Zeichen anbringe,
so svricbt dock ihre Qualität für
mich. Da, dieser Ball, den du mit

gebracht hast, der ist zeriragk uno
zerbeult, über Steine oerollt und

durch den Schmutz gezogen, mit Fü
ßen gestoßen und tmt-au!t- fn ?e

schlagen; aber ganz und rund ist er

nock. und er wird es bleiben, wenn

er noch Hunderte von Jahren durch

die Hände der Ballspieier gern.

5err." saate ick,, .das ist diel de

hauptet. Man macht jetzt scharfe

mtfitr Ji7?fhta nt norti lange man,''( i w "1" --- 7 uj'
das beste, und ich bin nicht der ein

zige. der sehen möchte, wai innen

.st."
Er leate mir die Hand auf die

Sckulter, und lächelte. Freund."

sagte er, laß das meine Sorge sein!

Wenn Buffelleder nicht mehr halt,
kommt Krolodllsyaut dran. Jcy vin
dir aut dafür: was auö meiner Wer!
statt als großer Ball in die Welt

geht. daS bleibt ein all. Wie likl
nen. d! mit Lammfell bezogenen.
die gebe ich euren Messern preis.
Damit könnt ihr tun, wa euq
freut."

5lcb schüttelte den Kopf.. Nicht

mit Messern allein wird man den

Bällen zu Leide gehen. Da werden

ätzende Säuren und Pulver und

Dynamit an die Reihe kommen, und
was unser Jahrhundert nicht macht,
das macht em ipatereö.

Der Alte deckte die Sand vor die

Augen und sagte leise und einfach:

,Jch bin immer da
Dann als ick, eine Zeit lang still

blieb, ließ er die Hand sinken und

lächelte wieder. Kommt Jeik, tommt

Rat," meinte er zuversichtlich. Ich
will scbon soraen. das; die Bälle

fliegen. Und ich meine immer, es

wird auch einmal soweit kommen,
dak man sie köblick weiter wirft
und ihren Zweck im Fliegen sieht.

Daß die schnüffelnden Hocker und

Schlepper verschwinden und die kräf

tigen Spieler auf den Plan treten,
die die Aermel aufstreifen, statt die

,ele zu spitzen.
35, merkte wohl, daß der Stich

auch auf mich ging und stand aus.
Ich mun gehen.' tagte uv, der

Weg ist weit." '
Der alte Mann tat mir die Türe

auf. Ja," entgegnete er ernst, von

dieser Seite her iste weit zu mir
heraus."

Ich zuckte die Ackseln. Wer will'S
liiern! Ich habe Amt und Brot in
jener Stadt."

Er nickte nur. Dann brach er ein

kleines, grünes Zweigchen von der
Hecke. .Hier," sagte er freundlich,
nimm das mit! Deine Mutter hat

daS grüne Zeug geliebt. Denkst du
nicht an mich dabei, so denke an sie."

Ich ging: Der Weg lag heiß und

staubig vor mir. Fast wäre ich

umgekehrt. Die Klause war so kühl

gewesen.
Aber dann schritt ich doch dahin,

meiner Arbeit zu.
Wann werde ich wohl wieder dort

hinaus finden?
Einstweilen steht daS grüne ReiS

im Waffer neben meinem Tintenfaß.
Noch ist es frisch. Wie lang, und eS

wird welken.

Ei Seufzer aus der Nrmndie.

In der französischen Zeitung Ba
iaille" stellt Le Folliculaire de Belle

ville folgende Betrachtung an:
Einer meiner guten und alten

Freunde, der Normanne von Geburt
ist, sagte mir: Wenn der Wintet
uns flieht, so gehe ich alljährlich in
die Normandie. Ich liebe es, sie wie

der zu sehen. Ich komme eben von da
zurück. Aber welche Enttäuschung!
Rouen, meine schöne Stadt Rouen,
sie,' die ich Lber alles liebe, ist nicht
mehr Rouen. Dabei sind ihre Stra
ßen am feiben Fleck. Die Seine be

netzt noch immer ihre Quais. Aeußer
sich ist nichts verändert. Und den

noch gibt eS etwas Unbestimmtes,
was zur Folge hat, daß sich der dort
Geborene nicht mehr auskennt. Du
willst z. B. ins Nestaurgnt gehen.
Unmöglich! Es gibt keine Restau
rants mehr. Dort, wo früher Restan
rants waren, gibt es nur noch .Af'
ternoon tea" oder Grill-Roorns- ".

Dort, wo man früher guten Aepfel
wein der Nornindie verkaufte. gibiS
nur noch RefieshmentZ". Kenn Dich
nun einmal aus."

Der Nervenschock. Wak
Sie sind gar nicht verwundert worden
und verlangen SckrnerzenLzeld von
mit?"

Ja wissen'?, gnä' Herr, wie der
Schuß so nah bei mir dorbeiz'gcmzen
ist, biib' ich ans einmal ein ganzes
Scheck Naren gekriegt."

Schnell erklär t. M, ss
fleißig. Ernst, trai lernst .Du denn
da?"

Ach. QnZel, wir sollen die ng

von haben und sein auiretn
big lernen, haben kenn ich schon,

a"'milm, da krauchst Du- - Dir doch

richt so de.l Kopf zu z'rörecken, wenn
Du erst wirft was haben, wir? Du

Klassifizierte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: Weifz MÄchcn für
allgeincins Hausarbeit. Empfchlun
gen fceti: Ml. Walnut 3129.

1 32347

Verlangt: Kompetentes Mäd
chen für allgemeine Hausarbeit; kein

Waschen. Mrs. W. L. Shrarer.
F. !. St. Harnen 212). v.

Verlanat: Mädcken für Hanö.
arbeit. Tel. Han,ey lob'.. 3 22 17

irrlant: KitnacS Mädchen

als Hilfe im Haushalt und War.

tung zweier Kinder. Harne 4137.

wi'it
Verlanat: Krau, um in Tausch

für gutes Heim aus Kinder aufzn.
paffen. Dauernde Stelle für richti.

ge Frau. Empfehlungen verlangt.
Tel. Bcmw 757.

Berlaugt Männlich.

b!ksck,t: Guter deutscher ??ann.
arbeiter; muß seine Arbeit verstehen.
7lilrnde Stelle mit auiem Lolin.
Christ. Schöoemann, Buffalo, Nebr.

ZnckerrubcN'Arbntkr verlangt.
Sickert Euck Eure Kontrakte iedt.

Omaha Employmcnt Bureau. 121

N. 15. Str. t. f.

Tas preiswürdigste Effrn bei Peter
Rumv. ' Dmü che Küche, imti

Dodge Straße 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. :r.

Uvteneichneter wünscht ein rein
liches, möbliertes Zimmer. Offerten
und Preis erbeten an Bolkmer, 1429

S. 13. St.. bis zum 28. Marz 1917,

Warme, reinliche Zimmer und
mtio infack! deuticke Kost für nüch'
tcme und

.
anständige

s.0mn
Arbeiter;

ri-- .,
Zb.00

ry l ..
per Woche. 'lö .aiomeu, rt.
C. Nauman. tf.

Glück bringende Ttanringe bei Bro.
degaards, 16. und Douglas Str.

Treffliches Lagerbiet für ein paar
Cents die Gallone. Zu Hause berei.

tet, sowie feine Liköre, zu geringen
Preisen, ohne Destillation oder Brau,
apparate. Streng legitim.

' Einzel
beiten, sowie großes Prämiencoupon
frei. B. Krafft, Box 896, Dp. B.
San Francisco, Cal.

Hciratsgesnch.
Junger luth. Farmer, 24, selb,

ständig, wünscht Briefwechsel mit ei.
nem anständigen Mädchen. Bild er
wünscht im ersten Brief. Näheres
brieflich. Adr.: Erich Walter, St.
Elwrle. Iowa. 3.2147

Farmen, z derkafen.

Paul Sydow
Deutscher Land-Age- nt

Ich habe Land überall zu versau
sen und zu vertauschen; auch Häuser
in Omaha. Telephon 8711. Bran
deis Vuilding 838. 44 47

Mississippi Farmen.
GolfküstenLand; kein besseres,

$25 bis $40 per Acker. W. T. Smith
Co 914 City Nat'l Bank Bldg.

T. F.

HeimstätteN'Lanb.
Sie brauchen nicht aus diesem

Lande zu leben oder Verbesserungen
aus demselben bornlnebmen. wcim
Sie dasselbe unter dem Volftcad Act

belegen. Wir können 1 60 Acker ,m
nördlichen Minnesota, mit schwarzem
Boden und LebmUnterarund. für
Sie erlangen. Steine Steine, gute
Straßen, Nur noch wenig uorig.
Beauftragt uns, ehe es zu spät ist.

Fragt nach Herrn Bogel, 101516
W. O. W. Gebäude, Omaha. Neb.

4.447

Nebraska Farmen zn verkaufe.
Kleine Nebraska Farmen zu leich.

ten Zahlungen 5 Acker aufwärts.
Wir bearbeiten die Ihnen verkaufte
Farm. The Hungersord Potato
lrowers Ass'n, 15. u. Howard Str..
Omnba. Neb. D. 9371. ts.

280 Acker seine Farm, passend für
Milchwirtschaft und Viehzucht, billig
zu verkaufen oder zu vermieten, fco

Acker unier Kultur, 12 Acker Alfab
fa. Für nähere Auskunft wende nian
sich an Christ Schünemagn, Busfalo.
Nebr.

Beste 150 Acker ,age Cminiy
Farm, verbessert ; 120 Acker unter

Pflug, l'i Meilen von Stadt uno
Sckule. Archer Äkgltyos., 50Bran
d?',z Blda., Omakm. Neb. 3.21-1-

Farmen z verkaufen.
Beste Farmen im westlichen Iowa

und Len Tciicn von

billigen Preisen und gunjugen Zah.

H. L. Waldron, 1057 Omaha Na
i'ar.f lölbg--

Und wie das so geht, wenn man
verlegen ist: . man sagt dann , oft
Dinge, die einem eigentlich gar nicht
wichtiq sind und d?e man eben Vor

bringt, um keine Stille entstehen zu
lassen. So deutete, auch ich auf die
Bälle in der fernen Ecke und sagte:
Herr, mü was sind die Dinger dort

eigentlich gefüllt? Sie müssen das
doch wissen., wen Sie sie fasrizle
ren."

Der Mann schaute mich lange trau
lifj an und entgegnete: Ist das deine

erste Frage nach so langer ZeitZ"
Jch spurte, daß ich rot wurde. Das

machte mich ärgerlich.
Ich habe mich damit abgeschleppt.

sagte ich etwas kurz, da ist eS doch

natürlich, daß ich daS frage."
Der Alte lächelte. Es schien mit

leiser Spott in diesem Lächeln zu
liegen. Abgeschleppt? Wer hieß
dich schleppen? Der Ball flog dich

an, wie das im Spiel gebrauchlich
ist. Hättest du ' ihn weitergeworfen,
irgend anderen Händen zu! Zum
Fliegen, zum Ballspielen mache und
liefere ich die Dinger. Daß die
Leute Schwung und Kraft und Ju
gend in den Gliedern behalten sollen,
möchte ich bezwecken, nicht daß sie sich

abschleppen, wo sie doch sonst genug
zu schleppen haben."

In mir wachte der Trotz auf.
.Herr." sagte ich unwillig, '.wenn
ich aber doch nicht spielen 'will und
nicht kann und keine Zeit habe. Ich
bin kein Knabe mehr und "

Halt," sie! er mir in die Rede,
siir Knaben sind diese Bälle nicht.

Die brauchen Männerlraft. Und
Männerkraft soll sich an ihnen stäh
len und erholen. Für Knaben habe
ich diese da "

Er griff in eine Nische und brachte
einen niedlichen Ball hervor, der dem

großen glich wie ein Schiffsmodell
dem Schiff.

Ich nahm ihn und wog ihn in der
Hand. Er war fchaumleicht und gut
zu umspannen für meine großen Fin
ger.

Der Alte lachte. Mit diesem hast
du gespielt, als du noch mit der
Mutter kamst. Damals vermochtest
du ihn kaum zu umfassen, und wenn
du ihn warfst, dann mußtest du dich

feststemmen wie ein Titan, der Feb
sen schleudert."

Er ging und holte den großen
Ball herbei und legte beide nebenein
ander vor mich hin.

Sieh," sagte er und deutete auf
die Ritzen und Kerben, die beide tru
gen, sieh, hier hast du mit deinem
Buben und hier mit deinem Man
nesmesfer eingeschnitten. Beidemal
hast du sehen wollen, waS innen ist.
Beidemal bist cn nicht durchgekom
men. Zu diese großen Bällen nehme
ich immer bestes Büffelleder, Kern
Ware ohne Naht uns Fehl. Der
kleine hier ist nur aus Lammfell.
Wenn du heute dem Messer nimmst,
du wirst ihn leicht zerschneiden. Aber
lüftet's dich? Ich glaube nicht. 'S
wär dir schade drum. Mit zerschnit
tenen und ausgeleerten Hüllen kann
man nicht mehr ballspiden. .

Ich lachte. Nach dieses kleinen

Inhalt lü stet's mich nicht. Mit dem

großen, schwere ist's ein ander
Dma. '

Der Mann sah mich einen Augen
blick an, wie einer,, d auf dem

Sprung ist, nachzugeben.
Ein ander Ding, ja, sagte er

dann langsam; aber wenn auch der
Inhalt bei dem großen ein ganz n
derer ist das eine bleibt sich gleich,
Liß man mit der zerschnittenen Hülle
mcht mehr ballipielen kann

Nein," fiel ich eifrig em, aber
untersuchen kann man den Inhalt,
beschreiben, ernaren, analysieren.

Der Alte streckte aus einmal be?de

Hände aus wie in komischem Ent
sehen.

;

.Schweiz" rief et salb lachend.

halb gebniend, HM ihr, denn nicht

genug zu beschreiben, zu erklären, zu

analysieren? soll euch die matxt
vollends erjaufen rnd ersticken? fecu
euch kein Ss stehen, keine Minute
mehr zu anderem bleiben? Ihr geht
mit der Arbeit um.iwie wenn sie ein
Kinden'sbel 'märt, der feine Sckarfe
bat. Bis euch einzZ schönen Tages
das Blut von allen Fingern lauft.

Arb?i! und immtz nur Arbeit, das
!Z w i ri rl t c Eine
' l'Tt c'!iL'bs,rr:') eti?as
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Miladys cingerZs

u
', Kon Emma Forn.

Wie in frsikieren Jshren v'Siil'rret', so ts!

aj beionders jetzt Hökeln" Lm ow
wori unfern Frauenwelt gerken tn der
freien Ät, die sie tvren Pliieb! ge,
wtnnt. Und darin bat sie auch viecht, di,
man ia ohne große SZiübe rnib Sollen t'Mai

(t)rt3 und doch sunict Nützliches Int tV'ite
,"rfiinhe oder (ich jelb't octüeüert foirn. iü
6i fotiirnt ib als ut Malgeb

iiladhs Lingeri von Emma ,?ris ijvr .
fe. iiker 20 derjckiedenen Tiei!"'rn u -'- 'r-tj

don Patten der Joch! slnd Wt nit ' :,t
Iial,Iizertien!e M best ' "

totteln, Teckchen, Handlaschen, H,!,,, wt
!iile!rbeilen darin enihallen, wele c 'f,rge grvken Beiiall hnam werden (- .
men Sie nicht Mit der Besklliing tu'.tx 4 , j
Iren usgbe. I .jlieies itiiöl fti 12 tottoftrt ttt To5i di
lanci. l

Tägliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nr!?.

Dr. E, llolovlcliioc
Office 309 Ramge Gebäude,, IS. sd

Hrey Ztrtlt.
ösezenübe? deut Orpyeum Theetes,

Telephon Tonglas 1433. '

SZesidenz 2401 Tid IC Ztnfa
Telephon Tonglas 3385.

Sprechst unden
10 bii 12 Uhr Vormittags. 2 bll

k Uhr Nachmittag.
Omaba. Nebradka.

CZ bezahlt sich, in den S'c"'-sifiziert- rn

Anzeigen" der Tribüne zu
anitsncieren.
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Omaba Mincralwasser. Toug. 4753.
047IliiS BSX M." 8.547.
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